
Energiemedizin auf dem Vormarsch 
Dank den großartigen Bemühungen von Priv. Doz. Dr. med. Hendrik Treuguth ist eine 
Neue Form der Medizin in Bewegung gekommen, die auf kausale Ebenen der 
Gesundheitswiderherstellung wirkt und den Menschen ganzheitlich wieder in seine 
harmonische Vitalität bringt.  
 
Priv. Doz. Dr. med. Hendrik Treuguth 
Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Informations‐ und Energie Medizin e.V. – DGEIM e.V 

 
Facharzt für Radiologie. Chefarzt (em.) einer 
Radiologischen Abteilung. Tätigkeit in Kliniken 
und Großkliniken in Deutschland und USA, der 
Universität Tübingen und Lund (Schweden). 
Früherer Forschungsschwerpunkt funktionelle 
Computertomographie, aktuell 
komplementärmedizinische 
Diagnoseverfahren u. medizinische 
Grenzbereiche; internationale 
Referententätigkeit. Entwicklung und 
Durchführung eines EU‐Masterstudienganges 
incl. energy medicine. Gründer und Präsident 
der Deutschen Gesellschaft für Energetische 
und Informationsmedizin e.V. ‐ DGEIM.  

 
 
Was ist Energetische und Informationsmedizin (energy medicine) ? 

 
„Damit wird eine Medizin bezeichnet, deren Wirkung auf der Nutzung von biologisch‐
steuernden elektromagnetischen Wellen, verschiedenartigen  Feldern oder auf 
Informations‐Entitäten zu diagnostischen und therapeutischen Zwecken  beruht.“ 
(Satzung DGEIM)  
 
Im Juni 2005 wurde vom US‐amerikanischen National Center for Complementary and 
Alternative Medicine (NCCAM) energy medicine zum 5. grossen Bereich („major 
area“) innerhalb der Komplementärmedizin erklärt. (www.nccam.nih.gov) 
 
Was ist die Deutsche Gesellschaft für Energetische und Informationsmedizin (energy 
medicine)  e.V. (DGEIM) ? 
 
Zweck der Gesellschaft    
„Der Zweck der Gesellschaft ist die Förderung von Wissenschaft, Forschung sowie der 
sich daraus ergebenden Anwendung auf dem Gebiet der Medizin und der 
Biowissenschaften, insbesondere im Bereich der  Energetischen‐ und 
Informationsmedizin (energy medicine).  
Die DGEIM ist ein 1999 gegründeter fachübergreifender Zusammenschluss einerseits 
von Wissenschaftlern (v.a. Ärzten und Physikern), andererseits von Therapeuten, 
Anwendern und Interessenten. In ihr sind mittlerweile nahezu alle namhaften Experten 
der energy medicine und deren Umfeld aus dem deutschsprachigen Raum vereinigt. Es 
bestehen Verbindungen zu Universitäten, zu öffentlichen und privaten 



wissenschaftlichen Instituten, Gesellschaften ähnlicher Zielsetzung im In‐ und Ausland, 
Medienverbänden etc. Ein geeignetes Medium, um neue Standards und Bewegung ins 
Leben zu rufen. Zum erlauchten Kreise des Präsidiums gehören auch international 
renommierte Wissenschaftler, wie der Vizepräsident, Prof. Dr. ‐Ing. Konstantin Meyl, der 
mit seiner kausalen Grundlagenforschungen zu Potentialwirbeln und Skalarwellen in 
neue Dimensionen der Wissenschaft führt. Seine Forschungen zeigen die Wirkung von 
Energie, gleichermaßen aber auch die Parameter der Entstehung derselben.  
 

Lehrstuhlinhaber für Leistungselektronik und 
Alternative Energietechnik an der Hochschule 
Furtwangen (University of Applied Sciences), seit 20 
Jahren Leiter des 1. Transferzentrums für 
Skalarwellentechnik, Vizepräsident der Deutschen 
Vereinigung für Raumenergie‐Technik e.V. Entdecker 
der sogenannten Potentialwirbel und damit einer 
Feldtheorie, aus der alle bekannten 
Wechselwirkungen ableitbar sind. Publikationen über 
die Nutzung von Skalarwellen und ihre zentrale 
Bedeutung für Biologie und Medizin.  
 

 
Die DGEIM steht neben ihrer Ausrichtung auf die in der Satzung definierte energy 
medicine für eine ganzheitliche Heilkunde im Rahmen eines neuen 
Wissenschaftsverständnisses und Menschen‐ und Weltbildes, sowie einer sich 
entwickelnden integralen Kultur im Sinne von Paul Ray. Die DGEIM ist unabhängig, 
keiner medizinischen Schule verbunden und lehnt jede ideologische Ausrichtung ab.  
 
 
Was will die DGEIM ? 
Die DGEIM will im schnell wachsenden Bereich der energy medicine eine Plattform 
bieten für Information, Kontakte, Diskussionen, Ausbildung etc. Sie will bereits 
bestehende Aktivitäten bündeln, verstreute Ansätze oder Fragmente zu einem 
geschlossenen Medizinsystem zusammenfügen und dieses in die Lehrmedizin 
integrieren. Sie will die Bedeutung der energy medicine innerhalb der 
Komplementärmedizin wie auch der Gesamtmedizin stärken, als Kristallisationskern für 
neue Entwicklungen und als gemeinsames Dach für andere Teilbereiche der energy 
medicine abdeckende Vereinigungen dienen.  
 
Die DGEIM befürwortet Therapiefreiheit und Methodenvielfalt. Sie will 
Öffentlichkeitsarbeit leisten, in einem reformbedürftigen Gesundheitswesen neue 
Akzente setzen, medizinische Randgebiete einbeziehen und Impulse für die politische 
und kulturelle Entwicklung geben. Sie will die wissenschaftliche Verbindung zwischen 
Medizin und Naturwissenschaften (insbesondere der Physik) einerseits und der 
Bewusstseinsforschung andererseits aufzeigen. Sie will Transparenz schaffen und gegen 
unseriöse Praktiken vorgehen. 
 
Die DGEIM ist ein optimaler Nährboden für Innovation und Veränderung und sie setzt sich 
aus Menschen zusammen, die nicht nur aus einer tiefen ethischen Überzeugung heraus 
handeln, sondern auch noch das geistig­mentale Potenzial haben, noch nicht greifbares, 
auf fundierte Beine zu stellen. Die Erfolge der DGEIM e.V. sind die Erfolge vieler 



angeschlossener Mitglieder, die mit naturrichtiger Vielfalt einer gemeinsamen Sache 
dienen, wobei Sie die Plattform der DGEIM e.V. als Substrat für Ihr Wirken nutzen. Man 
steht in Kommunikation und tauscht sich aus, ­ man sucht nach Resonanz und hält sich 
nicht mit den Widersprüchen auf, die jede Bewegung nur schwächen.  
 
Seit vielen Jahren geht Dr. Hendrik Treuguth den Weg des einsamen Kämpfers, der eine 
Vision verfolgte, die nun immer mehr Form annimmt. Auch wenn niemand von seinem 
Einsatz weiß, so ist sein Wirken heute deutlich erkennbar und auch wenn man ihm in 
seiner Arbeit nicht helfen kann, so kann man dies auf einer anderen Ebene tun, indem man 
ihn mit Aufmerksamkeit und Energie in seinem Tun unterstützt. Werden Sie Mitglied bei 
der DGEIM e.V. und wirken Sie aktiv am längst fälligen Paradigmenwechsel mit. 
Angehörige der Heilberufe können sich in der Ausübung ihrer Heilkunst wieder freier 
bewegen und wertvolle Erfahrungen untereinander austauschen, die zu immer besseren 
Behandlungsmethoden führen – zum Wohle der Vitalität des Patienten! Aber auch alle 
nicht heilkundigen Menschen können diese Bewegung fördern, das Sie am Ende nur davon 
profitieren können, wenn die Homöostase mit komplementären, ganzheitlichen 
Behandlungen schneller wieder ausbalanciert werden kann. Nur im gesunden Körper 
wohnt auch ein gesunder Geist und nur der alleine ist fähig, einer naturrichtigen 
Bewegung zu folgen.  
 
Wenn Sie Mitglied werden, oder sich informieren wollen, klicken Sie hier: DGEIM  
 
 
 
DGEIM Korrespondenzadresse : 
Präsident 
Priv. Doz. Dr. med. habil Hendrik Treugut 
DGEIM‐Sekretariat 
Eugen‐Bolz‐Straße 42 
D‐73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel: +49 (O)7171 – 777 079 
h.treugut@t‐online.de 
www.dgeim.de 
 
Sitz der Gesellschaft (keine Korrespondenzadresse) 
Ludwig‐Hofer‐Straße 12, D‐70192 Stuttgart 
 
Vorstand: 
Priv. Doz. Dr. med. Hendrik Treugut, Schwäbisch Gmünd 
Prof. Dr.‐Ing. Konstantin Meyl, Furtwangen 
Dr. med. Manfred Doepp, Prien 
Lutz Berger, Heidelberg 
Prof. Dr.‐Ing. Ralf Otterpohl, Hamburg 
 
OrganisationsManagement: 
Dietmar Sieber, Schriesheim 
 
Bankverbindung: 
Schwäbische Bank AG, Stuttgart                                                                                                                                    
Konto‐Nr. 2825                                                                                                                                                                                   



BLZ 600 201 00                                                                                                                                                           
IBAN: DE14 6002 0100 0000 0028 25                                                                                                                               
BIC: SCHWDESS 
 
Gemäß Körperschaftsfreistellungsbescheid des Finanzamtes Stuttgart vom 31.08.2007 
ist die DGEIM nach §5 Abs. 1 Nr. 9 KSTG wegen Förderung der Wissenschaften als 
gemeinnützig anerkannt, so dass finanzielle Zuwendungen steuerbegünstigt sind.  
 
 
http://www.k‐meyl.de/go/index.php?dir=10_Home&page=1&sublevel=0 
Meyl‐Page 
 
http://www.dvr‐raumenergie.de/news/index.html 
DVR e.V. 
http://www.sueddeutsche.de/thema/Paul_Ray 
Paul Ray 
 
http://www.sueddeutsche.de/finanzen/182/303177/text/ 
Leben ohne Geld, Heidemarie Schwermer 
 
http://dgeim.de/page1/page16/page16.php 
Mitgliedschaftssite und Beitrittserklärung 
 
http://dgeim.de/page1/page15/page15.html 
Satzung DGEIM 
 


